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GROSSER 
JUBILÄUMSVERKAUF!
vom 21. - 29.02.2020

MÖBEL THIEMS in Veenhusen

2 x in Moormerland!
Hochwertige Markenmöbel,
Küchen & Accessoires aller Art!
Koloniestr. 91 · Tel. 0 49 54/45 54
Dr.-Warsing-Str. 137
Tel. 0 49 54/45 78 · www.moebel-thiems.de

auf alle 
Neubestellungen10%

50 %
25% auf alle 

Boutiqueartikel

beim Kauf
von 2 Matratzen
auf die günstigste

*ausgenommen reduzierte Ware. 
Gilt nicht für bereits getätigte 

Kaufverträge.

*

*

*

WIR FEIERN JUBILÄUM -
FEIERN SIE MIT UNS!
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Moin Moin! 
Kommt der Rathausneubau in Moormerland oder nicht? Wo soll er ste-
hen, wie groß soll er werden? All diese Fragen haben uns in den letzten 
5 Jahren mal mehr und mal weniger intensiv begleitet. Doch nun nimmt 
die Sache off enbar Fahrt auf. Auf den Seiten 4-5 fi nden Sie eine von mir 
kommenti erte Übersicht der Ereignisse und des aktuellen Standes.
Direkt gegenüber dem Rathaus liegt bekanntlich die Mensa der IGS-
Moormerland. Diese Mensa  können Sie mieten! Wussten Sie nicht? 
Dann empfehle ich Ihnen den Bericht von Torsten Bruns auf der Seite 7.
Nachdem der Sturm „Sabine“ durchs Land gefegt ist, hat so mancher 
Garten vermutlich bereits bessere Tage gesehen. Holen Sie sich Inspira-
ti on von der Gartenwelt Klock auf der Seite 20!
In Oldersum wird demnächst die platt deutsche Komödie „Gendarms 
sünd ok blot Minschen“ gespielt. Auf der Seite 22 erfahren Sie, wo Sie 
wann sein müssen, um diesem beiwohnen zu können.
Haben Sie eine Zuckerallergie? Fructose- und Laktose-Unverträglichkei-
ten können die Ursache so mancher Probleme sein. Was genau dahinter 
steckt und was man beachten kann, lesen Sie auf den Seiten 28 – 29.
Viele weitere interessante Berichte und Arti kel warten nur darauf, von 
Ihnen gelesen zu werden.
Eine unterhaltsame Lektüre wünscht Ihnen Ihr
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Neubau Rathaus - Gemeinde Moormerland

Rotbarschfilet auf Schupfnudeln                           
in cremiger Tomaten-Frischkäsesauce und Rucola

Unser Angebot im Februar

14,50€

Rathausneubau in Moormerland – (k)ein Glanzstück 
der Politi k?
In der aller ersten „Na so was“ – Ausgabe vom 01. Mai 2015 zier-
te das „Weiße Haus“ die Titelseite. Denn es stellte sich bereits 
damals die Frage, ob es für Moormerland bald ein neues „Wei-
ßes Haus“ geben wird und der Abrissbagger für das alte Rathaus 
schon bestellt ist. Zwar waren die Kosten für die Planung in Höhe 
von 100.000 € zu diesem Zeitpunkt bereits im Haushalt einge-
plant, ein Abrissbagger ist jedoch bis heute -fast fünf Jahre nach 
diesem Arti kel- nicht zum Einsatz gekommen.  
„Wer den Hafen nicht kennt, in den er segeln will, für den ist kein 
Wind der richti ge“. Der römische Philosoph Seneca hat es schon 
vor langer Zeit mit dem Zitat auf den Punkt gebracht, warum es 
zu dieser „Rathaus-Odyssee“ gekommen ist.
Aber alles der Reihe nach. Am 12. November 2015 wurde im Ge-
meinderat der Grundsatzbeschluss gefasst, dass Moormerland 

ein neues Rathaus bekommen soll. Für den Neubau wurden zu-
nächst Kosten in Höhe von 9 Millionen € kalkuliert, wobei allein 
die Planung schon Kosten in Höhe von 1,2 Millionen € verursa-
chen sollte. Die Höhe der Planungskosten sti eß jedoch auf mas-
sive Kriti k seitens politi scher Vertreter im Rat, die forderten, die 
Planungskosten zu halbieren. 
Im März 2018 wurde das Architektenbüro Beyer + Freitag aus 
Emden  beauft ragt, mit den Planungen des neuen Rathauses zu 
beginnen. Statt  der bisher geplanten 9 Millionen € sollte der Neu-
bau jetzt nur noch 6 Millionen € kosten.  Diese Grenze hatt e die 
Politi k der Verwaltung zuvor aufgegeben. Der Baubeginn für das 
neue Rathaus war zu diesem Zeitpunkt für das Jahr 2020 vorge-
sehen. Die Ferti gstellung des Gebäudes sollte im Jahr 2021 er-
folgen. Das jedenfalls erklärte der damalige Erste Gemeinderat, 
Wigbert Grotjan, am 08.03.2018 auf Nachfrage der OZ. 
Für Überraschungen sorgte dann der neue Erste Gemeinderat, 
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Jörg Lorenz, der in dem OZ-Arti kel vom 12.11.2019 mitt eilte, dass 
wieder über das Projekt „Zentrumsgestaltung“, dessen Planung 
bei dem Rathausneubau berücksichti gt werden sollten, gespro-
chen werden soll. Der Gemeinde liegen zwar viele gute Ideen 
hierfür vor, jedoch seien diese Ideen nie bewertet worden. Die 
Zentrumsplanung habe er jetzt „ausgegraben“! 
Wissen muss man in diesem Zusammenhang, dass die Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde Moormerland im Rahmen eines 
Bürgerforums -bereits im Juli 2015- an der Zentrumsplanung be-
teiligt wurden und die Möglichkeit hatt en, Ideen und Vorschläge 
für ein neues Zentrum einzubringen. Aus den Ergebnissen wurde 
eine Skizze entwickelt, die in einem zweiten Bürgerforum vorge-
stellt wurde. Parallel wurde ein Arbeitskreis gebildet, der weitere 
Details ausgearbeitet hat.
Und was ist dann mit diesen Ausarbeitungen passiert? Die Ver-
waltung hat diese Ergebnisse nach eigener Aussage dann erstmal 
vergraben! Vier Jahre lagen die Ergebnisse vor und wurden nicht 
mal bewertet? Dies ist keine Kriti k an Herrn Lorenz, der zu der 
Zeit noch nicht in Amt und Würden war, sondern das Erbe von 
Herrn Grotjan, der Beamte, der nach eigener Zeitungaussage 
„Stress nicht kennt“. 
Und wie ging es dann beim Rathaus weiter? Im September 2019 
einigte man sich in einer Projektgruppe eigentlich auf den Neu-
bau nach der vorgestellten Variante 6 (sh. Bild oben links). Über-
raschend war dann, dass die SPD, die ebenfalls in der Projektgrup-
pe mit drei Mitgliedern vertreten ist, diese Variante dann in der 
Sitzung des Bauausschusses Anfang Januar 2020 ablehnte. Nach 
Ansicht der SPD, soll der Ratssaal in einen Vorbau ausgelagert 

und dafür ein Stockwerk eingespart werden. Die Erweiterung soll 
dann nicht Ratssaal heißen, sondern für Vereine geöff net werden 
und die Bezeichnung „Bürger- und Kulturzentrum“ tragen. 
Bei der Idee der SPD fragt man sich unweigerlich, ob dort nicht 
bekannt ist, dass der Ratssaal schon heute für Veranstaltungen 
gebucht werden kann. Darüber hinaus hat die Gemeinde bereits 
300.000 € an den Landkreis Leer gezahlt, damit u.a. Vereine die 
IGS-Mensa nutzen dürfen. Ein Bedarf an einem zusätzlichen „Bür-
ger- und Kulturzentrum“, zumindest im Rathaus, ist daher nicht 
erkennbar. Hätt e man die neue Ideen der SPD umsetzen wollen, 
hätt e der Neubau des Rathauses nicht nur wieder neu ausge-
schrieben werden müssen, sondern es wären auch Mehrkosten 
in Höhe von mind.  400.000 € entstanden.
Am 06. Februar 2020 dann die politi sche Kehrtwende! Die SPD 
rudert zurück. Der Bauausschuss der Gemeinde Moormerland ei-
nigt sich nun doch auf die Variante 6 als Konzept für den Neubau 
des Rathauses. Das letzte Wort wird dann der Rat der Gemeinde 
Moormerland haben, der in der von Bürgermeisterin Stöhr ein-
berufenen Sondersitzung am 04. März die Entscheidung für den 
Bau des neuen Rathauses treff en wird.
Ob dann die Bagger noch in diesem Jahr anrollen und die Ver-
waltung ihren neuen Sitz im nächsten Jahr beziehen kann, darf 
nach dieser langen Planungsphase durchaus bezweifelt werden. 
Es bleibt zu hoff en, dass die polliti schen Vertreter der Gemeinde 
Moormerland nun endlich den Hafen kennen, den sie ansteuern 
wollen. 
Die Moormerländer SPD lässt zwischenzeitlich verlautbaren „Gut 
Ding will Weile haben“. Na dann, Prost Mahlzeit!
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Eine Glosse zur 
Miet-Mensa in  
Moormerland
 
Sie ist wieder im Gespräch, die Mensa 
an der IGS-Moormerland. Im Kontext 
zum Rathausneubau sehen hier einige 
den zukünftigen Tagungsort des Rates, 
um künftig ein Dach beim Treffen poli-
tischer Fehlentscheidungen über dem 
Kopf zu haben. Dabei täte dem ein oder 
anderen politischen Vertreter ein wenig 
frische Luft beim Erheben seiner Stimme 
sicherlich gut. Die Idee, dass man seine 
Ratssitzungen künftig in der Mensa ab-
halten kann und somit der Ratssaal beim 
Neubau des Ratshauses verzichtbar ist, 
könnte nämlich ein Indikator auf Nähr-
stoffunterversorgung in gewissen für die 
Körpersteuerung relevanten Bereichen sein. 
 
Die Gemeinde Moormerland hat zwar 
dem Landkreis Leer auf unerklärliche Wei-
se 300.000 € zukommen lassen, um die 
Mensa im Bedarfsfall selbst zu nutzen oder 
durch Vereine nutzen zu lassen, jedoch ist 
diese Übereinkunft nach meinem letzten 
Kenntnisstand  in einem zeitlich befris-
teten Vertrag fixiert worden. Wo soll der 
Rat nach Ansicht einer bestimmten Frak-
tion denn tagen, falls seitens des Land-
kreises der Vertrag nicht verlängert wird? 
 
Weshalb die Gemeinde überhaupt 
300.000 € an den Kreis überwiesen hat, 
spielt heute keine Rolle mehr, der Drops 
ist endgültig gelutscht. Der wahre Grund 
dafür würde es nach meiner festen Über-
zeugung allerdings in die Top-Ten der 
weltweiten Kungelei-Hitparade schaffen. 
Schließlich sitzen im Rat der Gemeinde 
ja auch Volksvertreter, welche in Doppel-
funktion im Kreistag sitzen. Diese saßen 
wiederrum zu Zeiten der Entscheidungs-
findung über den kleinen Obolus von 
300.000 € wohl auch im Kreisschulaus-

schuss. In die Moormerländer Chronik, 
der 100 besten politischen Ratsentschei-
dungen, gehört dieses Geldgeschenk an 
den Landkreis allerdings bestimmt nicht. 
 
Was hat der Moormerländer Bürger aber 
nun von seinen ausgegebenen 300.000 €?  
 
Nun, das ist ganz einfach: Theoretisch 
könnte er sich die Mensa für seinen Ver-
ein oder seine Institution mieten, um im 
Kreise seiner Vereinsangehörigen die 
nächste Kohltour dort zu planen. Aller-
dings nur unter der Voraussetzung, dass 
man sein eigenes Geschirr mitführt. Denn 
wenn man den Äußerungen der bisher 
zahlenmäßig sehr überschaubaren Men-
sa-Nutzer Glauben schenken darf, kreist 
die deutsche Bürokratie im Rahmen von 
gnadenlos ausgearbeiteten Hygienevor-
schriften auch über den Köpfen von eh-
renamtlich tätigen Vereinsfunktionären.  
  
Aber Moment einmal, wie soll man denn 
überhaupt auf die Idee kommen für seinen 
Verein die Mensa zu mieten? Ich persön-
lich habe mich auf den Webauftritten der 
Gemeinde, des Kreises und der IGS auf die 
Suche begeben, um mit der Mensa eine 
temporäre Heimat für eine eigene Ver-
einsveranstaltung zu buchen. Für andere 
mietbare öffentliche Einrichtungen wird 
dort doch schließlich auch geworben – wa-
rum denn wohl nur für die Mensa nicht? 
 
Sei es drum, schließlich hatte ich als ehe-
maliger Ratsherr Anfang des letzten Jah-
res gegenüber der großen Allgemeinheit 
einen Wissensvorsprung, den es zu nutzen 
galt. Mir war die Möglichkeit zum Mieten 
der Mensa nämlich absolut bekannt. Vol-
ler freudiger Erwartungen habe ich mich 
also im April 2019 an die Gemeindever-
waltung gewandt, um in der letzten Au-
gustwoche 2019 einen Sportfischerkurs 
dort stattfinden zu lassen. In der irrigen 
Annahme, dass vier Monate zum Buchen 

der Mensa ausreichend wären, habe ich 
dann in der Woche vor Beginn meines 
Kurses „kurzfristig“ Bescheid bekommen, 
dass ich diesen Sportfischerkurs dort 
durchführen könne. Ich muss wohl nicht 
näher erwähnen, dass ich mich zwischen-
zeitlich um eine andere Bleibe für meinen 
Kurs gekümmert hatte. Ich bin zwar ein 
wahres Improvisations-Genie, aber die 
Antwort bezüglich der Zusage der Mensa-
Nutzung war mir terminlich dann doch zu 
eng gesteckt. Aber wahrscheinlich ist mei-
ne Erwartungshaltung auch nur zu hoch.  
 
Glücklicherweise hat mir der VFL For-
tuna Veenhusen e.V. mit seinem Sport-
heim unter die Arme gegriffen. Dafür 
mein Dank nochmal an dieser Stelle. Auf 
ehrenamtliche Helfer, die ihre nicht be-
zahlten Dienste auch noch nach Feier-
abend anbieten, scheint wohl Verlass 
zu sein. Jetzt stehe ich hier mit meiner 
Erfahrung bezüglich unserer teuer sup-
porteten Miet-Mensa und stelle mir die 
Frage, ob ich das Anmieten dieser Räum-
lichkeiten überhaupt noch einmal in Be-
tracht ziehen soll. Vielleicht haben Sie 
aber ja den Mut sich und Ihren Verein 
hinter diese pompöse Glas-Fassade ein-
zumieten? Versuchen Sie es doch einmal! 
 
Eine Lehre habe ich für mich jedoch ge-
zogen: Für läppische 300.000 € sollte man 
als Moormerländer Bürger nicht allzu viel 
Service erwarten. Wäre trotzdem mal in-
teressant zu erfahren, auf welcher Behör-
denebene der Dienstleistungsgedanke be-
züglich „Miet-Mensa“ zum Erliegen kam.  
 
Vielleicht ist es aber ja auch überhaupt 
nicht gewollt, dass private Nutzer die 
Mensa in Anspruch nehmen?
 
Ein Bericht von Torsten Bruns
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Das Team von Feldhuis Immobilien feierte Anfang Ja-
nuar Ihren Chef und Inhaber Ingo Kroon, der vor ge-
nau 10 Jahren zum 01. Januar 2010 das Geschäft  von 
Gerhard Feldhuis übernommen hatt e. Um auf diesen 
Anlass gebührend aufmerksam zu machen, hat das 
Team von Feldhuis über dem Eingang des Geschäft s-
gebäudes an der Koloniestraße 63 in Moormerland 
einen Bogen aufgehangen.  
Ingo Kroon hatt e bereits im Januar 2000 bei Feldhuis 
Immobilien als Verkäufer begonnen. Nach acht Jah-
ren wurde er gleichberechti gter Teilhaber, bis er dann 

2010 das Geschäft  komplett  übernahm. Kurz nach der 
Übernahme erfolgte der Umzug des gesamten Teams 
in das jetzige Wohn- und Geschäft sgebäude an der Ko-
loniestraße in Veenhusen. Heute blickt Ingo Kroon auf 
einen modernen Betrieb mit einem Team, auf das er 
ganz besonders stolz ist. Alle Mitarbeiter sind fachlich 
hervorragend ausgebildet und besuchen regelmäßig 
Fortbildungen, um immer auf dem neusten Stand zu 
sein. Zudem werden seit Jahren junge Menschen zum 
Immobilienkaufmann oder zur Immobilienkauff rau er-
folgreich ausgebildet.
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Ingo Kroon von Feldhuis Immobilien feiert 10-jähriges Jubiläum

Auch wir gratulieren!
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Wir 
gratulieren!

Den Kunden erwartet bei Feldhuis Immobilien ein 
umfassender Komplett service. Neben einer markt-
gerechten und ehrlichen Bewertung Ihrer bebauten 
oder nicht bebauten Grundstücke gehört auch die 
Vermietung und Verwaltung von Immobilien sowie 
die professionelle Präsentati on Ihrer Immobilien zum 
Leistungsspektrum. Zum Verkauf werden sowohl ge-
brauchte Immobilien als auch landwirtschaft liche Flä-
chen, Bauplätze, Einfamilien- und Doppelhäuser und 
Wohnungen angeboten. Für den Verkäufer sind die 
Dienstleistungen von Feldhuis dabei kostenfrei. Des 
Weiteren kümmert sich Feldhuis Immobilien unter an-

derem um die Auswahl passender Mieter, die Prüfung 
der Bonität und die Erstellung von Mietverträgen. Da-
rüber hinaus beraten und betreuen die Mitarbeiter 
von Feldhuis die Bauherren bei der Errichtung von 
Immobilien. Die Häuser werden nach individuellen 
Wünschen geplant und über die komplett e Baupha-
se begleitet. Die Kunden können dadurch von einem 
hervorragenden Netzwerk und von den Kontakten zu 
zuverlässigen Handwerksunternehmen in der Region 
profi ti eren.

Das Team von Feldhuis
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CDU: Schlaganfallpatienten müssen in 
Leer Hilfe finden 
Nach jahrelangen Forderungen denkt Kreis-CDU über eine 
Unterschriften-Aktion nach  
„Das Klinikum Leer soll eine neurologische Abteilung mit 40 
Betten bekommen.“ Das verkündete das niedersächsische 
Gesundheitsministerium vor gut drei Jahren. Die Kreis-CDU 
sah ihre damals schon jahrelangen Bemühungen, eine Anlauf-
stelle für Schlaganfallpatienten in der Stadt Leer einzurichten, 
endlich erfüllt. Passiert ist indes nichts. Noch immer müssen 
Schlaganfallpatienten aus der Region mit dem Rettungswagen 
nach Emden oder Westerstede gefahren werden.  
„Wir sind der Sache überdrüssig. Das Land schiebt die end-

gültige Entscheidung seit Jahren vor sich her.“, sagte Dieter 
Baumann. Der Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion will 
diesen „unhaltbaren Zustand“ nicht länger hinnehmen und 
Druck machen. Die CDU denkt nun darüber nach, die Ein-
richtung einer Neurologie-Station am Klinikum Leer mit einer 
Unterschriften-Aktion zu erzwingen. In Cloppenburg ist eine 
vergleichbare Aktion mit großem Erfolg angelaufen. Dort sind 
innerhalb kurzer Zeit mehr als 3300 Unterschriften von der In-
itiative „Pro Neurologie Cloppenburg“ gesammelt worden. Die 
Listen liegen noch aus und sollen im nächsten Monat an das 
Sozialministerium in Hannover übergeben werden.      
„Vielleicht bewirkt ein kraftvolles Signal aus der Bevölkerung, 
dass Notfall-Patienten im Landkreis Leer endlich die notwen-
dig rasche Hilfe erhalten und optimal neurologisch versorgt 
werden“, so Dieter Baumann. Es gehe um das Leben und die 
Gesundheit vieler Schlaganfall-Patienten. Jede Minute könne 
über eine mögliche Heilung entscheiden.  

CDU regt ein Ideen- und Beschwerdemanage-
ment für Moormerland an 

Die CDU-Gruppe im Gemeinderat Moormerland fordert ein 
zentrales Ideen- und Beschwerdemanagement im Rathaus 
einzurichten. Mitteilungen sollen nach dem Vorbild anderer 
Kommunen auch online per Smartphone oder Tablet über 
eine eigens anzubietende App direkt ins Rathaus geschickt 
werden können. 
Wie Dieter Baumann als Gruppenvorsitzender dazu erläuter-
te, könne die Verwaltung auf diese Weise den Bürgerservice 
verbessern. Mit einer Mängelmelder-App würden Smart-
phone- oder Tablet-Nutzer ganz einfach jederzeit und mobil 
Ideen- und Beschwerdemeldungen an die Gemeinde schicken, 
wo die Nachrichten zentral erfasst und bearbeitet werden. 
„Eine Mängel-App ist unseres Erachtens ein zeitgemäßes On-
line-Angebot“, so Dieter Baumann. Eine defekte Straßenlater-
ne, ein nicht gestreuter Radweg, Schlaglöcher in der Straße 
oder verstopfte Gullys könnten so rasch gemeldet und die 
Mängel umgehend abgestellt werden. Selbstredend, dass 
auch Fragen, freundlich gemeinte Anregungen, Verbesse-

rungsvorschläge oder Lob auf diese Weise die Gemeindever-
waltung erreichen können.

Dieter Baumann  
Vorsitzender der CDU-Gruppe im Gemeinderat 
Moormerland

CDU: Falschmeldung zum Thema „Wieken“ 

Die CDU-Gruppe stellt eine Behauptung von Torsten Bruns in 
seinem Beitrag „Chronik Wieken“ in der vergangenen Ausgabe 
der „Na so was“ richtig. 
Torsten Bruns hatte erklärt: „Ernüchtert musste ich feststel-
len, dass die erstellte Broschüre durch die Fraktionsführer der 
SPD und CDU noch nicht einmal an die eigenen Mitglieder der 

Fraktionen weiter verteilt wurde.“ 
Wie der Vorsitzende der CDU-Gruppe mitteilt, ist diese Aus-
sage falsch. Die CDU-Gruppe hat die Broschüre diskutiert und 
an ihre Mitglieder weitergeleitet. 
Die CDU weist weiter darauf hin, dass sie die Lösung der Wie-
kenproblematik im Jahr 2016 zum Hauptthema ihrer Wahl-
aussagen gemacht hat und seitdem, insbesondere durch ihr 
Ratsmitglied Wilhelm Haseborg, aktiv für die Lösung eintritt 
und arbeitet.

CDU INFORMIERT
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*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 Space Star Intro Edition 
1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 5,2; 
außerorts 4,0; kombiniert 4,5. CO2-Emission (g / km) kombiniert 102. Effizienz-
klasse C. Space Star Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) kombiniert 5,1–4,5. CO2-
Emission (g/km) kombiniert 116–102. Effizienzklasse D-C. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Mess-
verfahren NEFZ umgerechnet.

1 I Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, 
Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 2 I Hauspreis, solange Vorrat reicht.

Mitsubishi Space Star Intro Edition  
1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

statt 11.790 EUR1

EUR2

Mitsubishi Space Star Intro Edition:

Audiosystem mit USB-Schnittstelle
Klimaanlage
Licht- und Regensensor 
Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung

Der neue Mitsubishi
Space Star

nur  9.790

Gebrüder Rückert OHG 
Dieselstr. 2-4
26802 Moormerland
Telefon 04954/95000
www.mitsubishi.autowelt-rueckert.de

Neuer Mitsubishi Space Star: City-Flitzer star-
tet ab 10.490 Euro 

• Schickeres Design, erweiterte Ausstatt ung 
und sparsamere Benziner 
• Drei Ausstatt ungslinien und zwei Einfüh-
rungsmodelle 
• Marktstart in Deutschland im Februar 2020 

Der neue Mitsubishi Space Star ist ab sofort zu Preisen 
ab 10.490 Euro bestellbar. Der beliebte City-Flitzer rollt 
mit frischem Design und einer erweiterten Komfort- und 
Sicherheitsausstatt ung im Februar 2020 auf die deut-
schen Straßen. Neben den beiden nochmals verbesser-
ten Benzinern stehen die drei Ausstatt ungslinien BASIS, 
PLUS und TOP zur Wahl. Zum Marktstart gibt es außer-
dem zwei Einführungsmodelle: die Intro Editi on und die 
Intro Editi on+, die eine att rakti ve Ausstatt ung mit einem 
Preisvorteil von bis zu 1.400 Euro kombinieren. 
Als Letzter in der Modellfamilie trägt der prakti sche 
City-Flitzer von Mitsubishi Motors nun auch selbst-
bewusst das neue opti sche Erkennungszeichen, die 
Front im Sti l der „Dynamic Shield“-Designsprache. Eine 
langgezogene Motorhaube, abgerundet von einem 

Kühlergrill mit horizontalen Chrom-Zierleisten. Das Heck
 prägen der in Wagenfarbe lackierte Dachspoiler und der 
neue Stoßfänger, der die Breite des Fahrzeugs betont. 
Die BASIS-Variante fährt unter anderem mit elektrisch einstell-
baren Außenspiegeln, Berganfahrhilfe, Licht- und Regensensor, 
elektrischen Fensterhebern vorne und neu gestalteten Sitzen 
vor. Den Vortrieb des Basismodells übernimmt der 1.0 Liter Ein-
sti egsbenziner, der unverändert 52 kW (71 PS) entwickelt. In 
Kombinati on mit dem 5-Gang-Schaltgetriebe begnügt sich der 
sparsame Dreizylinder nun mit 4,5 Litern Kraft stoff  je 100 Kilo-
meter, was CO2-Emissionen von 102 g/km entspricht. 
Die darauf au� auende Intro Editi on (ab 11.790 Euro) verfügt 
zusätzlich über Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung, Kli-
maanlage, eine Gepäckraumabdeckung und -beleuchtung und 
ein Audiosystem mit Radio, CD-/MP3-Funkti on sowie AUX-/USB-
Schnitt stelle. 
In der mitt leren PLUS-Ausstatt ung (ab 12.890 Euro) kommen 
LED-Rückleuchten und eine neue High-Contrast-Instrumenti e-
rung mit verbesserter Ablesbarkeit von Tacho und Co. in einem 
neuen Design hinzu. Der 1.0 Benziner ist zudem mit einem Start-
Stopp-System ausgestatt et, das den Motor beispielsweise an der 
Ampel ausschaltet.

Neues aus der Autowelt Rückert

Neuvorstellung am verkaufsoff enen Sonntag, 23.02.20 von 10-18 Uhr
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Start für die Auszeichnung ‚Blinkfüür 2020‘ 
Landkreis nimmt Vorschläge für eine Ehrung 
entgegen

Auch in diesem Jahr will der Landkreis Leer wieder verdien-
te Menschen mit dem „Blinkfüür“ auszeichnen. Der Initi a-
ti vkreis mit Landrat Matt hias Groote und der Bundestags-
abgeordneten Gitt a Connemann sowie Frank Schüür vom 
Niedersächsischen Turnerbund und Carsten Mohr von der Spar-
kasse LeerWitt mund hat den offi  ziellen Startschuss gegeben. 

Für eine Ehrung können Menschen vorgeschlagen werden, die 
sich in den Bereichen „Kultur“, „Soziales“, „Sport“ oder  in  „Grup-
pen und Vereinen“ in herausragender Weise eingesetzt haben. 
„Unsere Gesellschaft  lebt ganz stark von ehrenamtlich täti -
gen Menschen, die sich uneigennützig einsetzen und so ihr 
Umfeld positi v gestalten“, sagt Landrat Groote. Darum zeich-
net der Landkreis Leer jetzt schon im 14. Jahr in Folge Men-
schen mit dem „Blinkfüür“ aus. Das Leuchtf euer steht dabei 
für die richtungsweisende Funkti on ehrenamtlicher Täti gkeit. 

Vorschläge für eine Ehrung einzelner Personen können bis 
Ende April formlos an den Landkreis Leer, Stabsstelle Ehren-
amt und Freiwilligenagentur, Bergmannstraße 37, 26789 
Leer gerichtet werden. Außerdem steht die E-Mail-Adresse 
blinkfueuer@lkleer.de oder ehrenamt@lkleer.de zur Ver-
fügung. Erstmals in diesem Jahr kann der Vorschlag auch 
über ein Online-Formular unter www.wirpackenfreiwilli-
gan.de/Blinkfüür abgegeben werden. Es sollten Angaben 
zur Person sowie zu Art und Dauer der ehrenamtlichen 
Tätigkeit gemacht und begründet werden, warum die 
vorgeschlagene Person eine Ehrung besonders verdient hat.

Eine Jury wird aus allen Vorschlägen eine Vor-Auswahl treff en, 
über die der Kreisausschuss dann endgülti g beschließen wird. 
Die Verleihung ist im Herbst geplant. 

2L
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Moll oder Dur? 

Wie gehen Sie durchs Leben? Eher opti -
misti sch und sehen das Glas halb voll oder 
sind sie eher der Pessimist, der das Glas 
halb leer sieht? Wir können unser Leben 
und die Umstände, in denen wir leben, 
sehr unterschiedlich betrachten. Auch ist 
es möglich, den Blick auf dem einen oder 
anderen Aspekt verweilen zu  lassen oder 
sich abzuwenden. Ich habe heute eine 
kleine Geschichte, die ich mit Ihnen teilen 
möchte.

Das rosa Tütchen
Als ich eines Tages traurig durch den Park 
schlenderte und mich auf einer Parkbank-
niederließ, um über alles nachzudenken 
,was in meinem Leben schief läuft , setzte 
sich ein fröhliches kleines Mädchen zu mir. 
Sie spürte meine Sti mmung und fragte: 
„Warum bist du so traurig?“ „Ach“ sag-
te ich „ ich habe keine Freude im Leben. 
Alle sind gegen mich. Alles läuft  schief. 
Ich habe kein Glück und ich weiß nicht, 
wie es weitergehen soll“. „Hmmm“, mein-
te das Mädchen, „Wo hast du denn dein 
rosa Tütchen? Zeig es mir mal. Ich möchte 
da mal hineinschauen.“„Was für ein rosa 
Tütchen?“ fragte ich sie verwundert. „Ich 
habe nur ein schwarzes Tütchen.“ Wort-
los reichte ich es ihr. Vorsichti g öff nete 
sie mit ihren zarten kleinen Fingern den 
Verschluss und sah in mein schwarzes 
Tütchen hinein. Ich bemerkte, wie sie er-
schrak. „Es ist ja voller Alpträume, voller 
Unglück und voller schlimmer Erlebnis-
se!“ „Was soll ich machen? Es ist eben so. 
Daran kann ich doch nichts ändern.“„Hier 
nimm“, meinte das Mädchen und reichte 
mir ein rosa Tütchen. „Sieh hinein!“ Mit 
etwas zitt ernden Händen öff nete ich das 
rosa Tütchen und konnte sehen, dass es 
voll war mit Erinnerungen an schöne Mo-
mente des Lebens. Und das, obwohl das 

Mädchen noch jung an Menschenjahren 
war. „Wo ist dein schwarzes Tütchen?“ 
fragte ich neugierig. „Das werfe ich jede 
Woche in den Müll und kümmere mich 
nicht weiter darum“, sagte sie. „Für mich 
ist es wichti g, mein rosa Tütchen im Laufe 
des Lebens voll zubekommen. Da stopfe 
ich so viel wie möglich hinein. Und immer 
wenn ich Lust dazu habe oder ich begin-
ne traurig zu werden, dann öff ne ich mein 
rosa Tütchen und schaue hinein.
Dann geht es mir sofort besser.“ Noch 
während ich verwundert über ihre Wor-
te nachdachte, gab sie mir einen Kuss auf 
die Wange und war verschwunden. Neben 
mir auf der Bank lag ein rosa Tütchen. Ich 
öff nete es zaghaft  und warf einen Blick hi-
nein. Es war fast leer, bis auf einen kleinen 
zärtlichen Kuss, den ich von einem kleinen 
Mädchen auf einer Parkbank erhalten 
hatt e. Bei dem Gedanken daran musste 
ich schmunzeln und mir wurde warm ums 
Herz. Glücklich machte ich mich auf den 
Heimweg, nicht vergessend, am nächsten 
Papierkorb mich meines schwarzen Tüt-
chens zu entledigen. (Verfasser unbekannt)

     Wie gehen Sie durchs Leben? Eher in 
Moll oder in Dur? Vielleicht ist die Ge-
schichte eine kleine Anregung für Sie. 
Haben Sie ein rosa Tütchen? Wenn nicht, 
schenke ich Ihnen jetzt eins und würde 
mich freuen, wenn Sie es annehmen. Es 
bedeutet nicht, dass sie alles Negati ve im 
Leben einfach ignorieren oder vergessen 
sollen, das geht nicht und ist auch nicht 
gut. Aber auf den Blickwinkel kommt es 
an. Ich wünsche uns allen ein rosa Tüt-
chen, was täglich voller wird. 

Monika Ryl
Psychologische Beraterin
Tel.: 04954 9375308              
kontakt@paarberatung-lebensberatung.de
www.paarberatung-lebensberatung.de

Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson 
Aktuelle Termine 2020

Kurse über 8 Wochen:
Kurs 3/20: 22.04. – 17.06.2020 
Mi. 19.00 – 20.00 Uhr 

Kompaktkurse an zwei Tagen: 
Kurs K2/20: 13.03. und 14.03.2020 
Kurs K3/20: 19.06. und 20.06.2020 
Die K-Kurse sind jeweils 
Fr. 18.00 – 19.30 Uhr und 
Sa. 10.00 – 16.30 Uhr

Kursgebühren für alle betragen jeweils 95€ 
pro Person und werden von den gesetzlichen 
Krankenkassen zu 80% erstatt et. Die AOK 
übernimmt 100%.

Kursleitung/Kontakt: 
Monika Ryl, Psychologische Beraterin
Tel.: 04954 9375308
kontakt@paarberatung-lebensberatung.de
 www.paarberatung-lebensberatung.de
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Ulf Thiele 
Landtagsabgeordneter im 
Wahlkreis 83 Leer  
Stellv. Vorsitzender der CDU-
Landtagsfraktion

Pressemitteilung des CDU-Landtagsab-
geordneten Ulf Thiele:
„Verursacherprinzip stärker berücksichtigen“  

Ulf Thiele unterstützt Forderung von Landwirt-
schafts- und Umweltminister  

Der CDU-Landtagsabgeordnete Ulf Thiele unterstützt den Vor-
schlag von Niedersachsens Landwirtschaftsministerin Barbara Ot-
te-Kinast (CDU) und Umweltminister Olaf Lies (SPD) zur Änderung 
der Düngeverordnung und damit der Ausweisung der so genann-
ten ‚Roten Gebiete‘. In einem gemeinsamen Schreiben an ihre 
Amtskollegen auf Bundesebene, Bundesumweltministerin Sven-
ja Schulze (SPD)  und Landwirtschaftsministerin Julia Klöckner 
(CDU) hatten Otte-Kinast und Lies ihre Forderung unterstrichen, 
dass sich die Ausweisung der „Roten Gebiete“ stärker am Verur-
sacherprinzip orientieren müsse statt auf Nitrat-Konzentrationen 
in den Grundwasser-Messstellen. „Diesen Vorschlag unterstütze 
ich uneingeschränkt“, betonte Ulf Thiele in einer Pressemittei-
lung. 

Der Vorschlag beinhaltet, dass bereits an der Erdoberfläche an-
gesetzt wird und in einem „Emissionsmodell“ diejenigen Gebiete 
identifiziert werden, in denen die landwirtschaftliche Düngung zu 
überhöhten Nitratgehalten im Sickerwasser führt. Niedersachsen 
will damit frühzeitig Nitrateinträge in Sickerwasser aufgrund der 
aktuellen Flächenbewirtschaftung stoppen und nicht erst später 
auf zu hohe Nitrat-Konzentrationen im Grundwasser reagieren. 
„Das macht Sinn, denn so kann eine Grundwasserbelastung von 
vornherein verhindert werden“, so Ulf Thiele.
Vor allem aber sollen so Betriebe, die die Grenzwerte einhalten, 
so von den strengeren Regeln verschont bleiben. „Ein emissions-
basierter Ansatz für die Festlegung der roten Gebiete würde das 
Verursacherprinzip wesentlich stärker als bisher berücksichtigen“, 
schreiben Olaf Lies und Barbara Otte-Kinast übereinstimmend. 
Damit wären auch ein kurzfristiges Monitoring und rasche Ände-
rungen beim Düngeverhalten der Landwirte verbunden, heißt es.  

3Ü
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Westerwieke 134 
Moormerland-
JheringsfehnJheringsfehn
Tel. 04954/4178 
www.
fl eischerei-d-eckhoff.de

Sauerbraten mit Pumpernickelsauce
1 Bund Suppengemüse
5 Wacholderbeeren
15 Pfefferkörner
5 Pimentkörner
2 Gewürznelken
1 Lorbeerblatt, 250 ml 
Weißweinessig, 
375 ml Rotwein
oder Wasser
3 EL Speiseöl 
Salz, Pfeffer
50 g Pumpernickel 
oder Honigkuchen
1 Pa. Kloßteig, 750 g
Zucker

Fleisch trocken tupfen. Für die Marinade Zwiebeln schälen, in 
Scheiben schneiden. Suppengemüse putzen bzw. schälen, wa-
schen, klein schneiden. Mit Zwiebeln, Wacholderbeeren, Pfeffer- 
und Pimentkörnern, Nelken, Lorbeer, Essig und Wein verrühren. 
Fleisch in die Marinade legen. Im Kühlschrank zugedeckt 1–2 
Tage marinieren (Fleisch ab und zu wenden). He-rausnehmen, 
trocken tupfen. Marinade durchsieben (375 ml Flüssigkeit ab-
messen). Marinade und Gemüse beiseitestellen. In einem Topf 
Fleisch im Öl von allen Seiten kräftig anbraten. Salzen, pfeffern. 
Gemüse hinzufügen, kurz mitbraten. Etwas Marinadenfl üssig-
keit dazugießen. Zugedeckt alles ca. 45 Min. köcheln lassen 
(Fleisch ab und zu wenden). Rest-Marinade nach und nach da-
zugießen. Pumpernickel fein zerbröseln, hinzufügen. Weitere 
ca. 2 Stunden köcheln lassen. Aus dem Kloßteig Klöße formen, 
nach Anweisung zubereiten. Fleisch herausnehmen. Zugedeckt 
ca. 10 Min. ruhen lassen. Bratensatz mit dem Gemüse durch ein 
Sieb streichen, erhitzen. Abschmecken. Fleisch mit Sauce und 
Knödeln servieren. Dazu passen Rotkohl und Preiselbeerkompott.

Rezept für 

4 Personen

Anlässlich des internationalen Frauentages gibt es ein 
Mitbringfrühstück von Frauen für Frauen aus 

verschiedenen Kulturen.
Jede Frau bringt landestypische Speisen mit,

so dass ein buntes und vielfältiges Buffet entsteht.
Für Getränke, Brötchen und Brot ist gesorgt.

Wann? Freitag, 06.03.2020
um 10.00 Uhr

Wo? Rathaus Warsingsfehn
Theodor-Heuss-Str. 12
26802 Moormerland

Um Anmeldung wird gebeten bei Inga Hummelsiep, 04954 955528 
oder bei der Gleichstellungsbeauftragten Anja Zimmermann,
04954 801207 oder per Mail an gleichstellungbeauftragte@moormerland.de

Veranstalter/in:
Landfrauenverein Neermoor und die Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Moormerland

Weitere Informationen:
https://gleichstellung-moormerland.jimdofree.com/veranstaltungen/

Internationales
Frauenfrühstück
##############################################  

1111..0033..22002200  --  1199..3300  hh  

RRaatthhaauuss  MMoooorrmmeerrllaanndd 

Frauenforum Moormerland 

   

 

Anmeldung erwünscht bei Anja Zimmermann, Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Moormerland,  

Tel.-Nr. 04954 801207 oder per E-mail an gleichstellungsbeautragte@moormerland.de 

KüütjeBüütje
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Evangelisch-lutherische Jacobi-Kirche Warsingsfehn
Dr.-Warsing-Str. 93, 26802 Moormerland, Tel. 0 49 54 - 95 56 18

Ein etwas anderer Gottesdienst
am 01. März 2020 um 11 Uhr
Jacobi-Kirche Warsingsfehn

Leid ERtragen

mit optimistischer Botschaft, persönlichen Impulsen
und viel Musik zum Mitsingen und Mitfeiern

- anschließend Mitbringbrunch -

Ihre Ansprechpartner
für Moormerland

Hajo Janssen-
Zimmermann

Karl-Heinz de BuhrRita Kruse 

Soeken Immobilien | Ankerweg 4, 26629 Großefehn | Tel: 04945 915800 | info@soekenimmo.net | www.soeken-immo.de

Eda Soeken
Inhaberin 
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SPD-Ortsverein Warsingsfehn für mehr 
Grün auf öffentlichen Flächen
Früher gab es in Warsingsfehn auf den meisten privaten Haus-
grundstücken einen oft reichen Baumbestand. Das ist heute lei-
der nicht mehr so. Die Bauplätze sind deutlich kleiner geworden 
und auf 300 bis 400 Quadratmeter ist für Bäume kein Platz mehr. 
Diese Bäume fehlen nicht nur den Menschen, z.B. als Sauerstoff-
spender, sie fehlen auch der Tierwelt. Dadurch nimmt die Arten-
vielfalt in unserer Ortschaft ab, wie man heute schon feststellen 
kann. Der Bestand an Vögeln und Insekten hat hier schon deut-
lich abgenommen.
Deshalb hat der SPD-Ortsverein Warsingsfehn sich in seiner öf-
fentlichen Mitgliederversammlung dafür ausgesprochen, dass 
die Gemeinde Moormerland auf öffentlichen Flächen mehr Bäu-
me und Büsche pflanzt. In verkehrsberuhigten Straßen sollen in 
den Pflanzkästen und Beeten Blumen gepflanzt werden, die den 
Insekten Nahrung und Lebensraum bieten. Natürlich bringen 
gerade die Bäume im Herbst auch Laub an den Straßen und in 
den Vorgärten mit sich, der von den Anwohnern entsorgt werden 

muss. Deshalb fordert der Ortsverein die Gemeinde auf, dort, wo 
Bäume auf öffentlichen Flächen stehen, im Herbst auch flächende-
ckend Laubkörbe aufzustellen. Dann werden die Anwohner auch 
gerne bereit sein, sich um das Laub zu kümmern.

Kritisiert wurde in der Versammlung von zahlreichen Mitgliedern 
und Gästen, dass an den Straßenrändern und in öffentlichen Grün-
anlagen immer wieder Müll und Abfall zu finden sind. Das Fehn ist 
leider nicht mehr so „kittig“, wie es früher einmal war. Früher wa-
ren die Fehns in Punkto Sauberkeit oft vorbildlich, heute hat man 
oft den Eindruck, im süddeutschen Raum ein ordentlicheres Orts-
bild vorzufinden. Dabei ist das Ortsbild doch auch eine Visitenkar-
te für Urlauber und Besucher unserer Ortschaft. Deshalb appelliert 
der Ortsverein an alle Einwohner Warsingsfehns, hier freiwillig und 
ohne Hinweis auf die Straßenreinigungssatzung der Gemeinde ak-
tiv zu werden und den Müll und Abfall nicht nur auf dem eigenen 
Grundstück, sondern auch auf angrenzenden öffentlichen Flächen 
zu beseitigen. Gemeinsam sollte es uns gelingen, in Warsingsfehn 
wieder ein sauberes Ortsbild zu schaffen.

4C
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AUFTRITT DER „STROATKLINKERS“
Freitag, den 29. Februar 2020 um 20:00 Uhr

So manchem der Stammgäste ist der bemerkenswerte Auftritt 
der Stroatklinkers im letzten Jahr noch in lebhafter Erinnerung. 
Mit ihrer Mischung aus Bluegrass, Gospel, Folk, Rock & Pop 
sowie Liedern in Groninger Platt bringen sie jetzt wieder die 
Mühle in Neermoor zum Kochen. Ein Highlight wird die außer-
gewöhnliche Johnny-Cash-Interpretation des Engländers und 
Multi-Instrumentalisten Adrian Farmer (mittlerweile in die 
Niederlande emigriert) sein. Jedes Mitglied dieser außerge-
wöhnlichen Band ist dazu ein Virtuose auf seinem Instrument, 
wobei besonders der mehrstimmige Satzgesang hervorzuhe-

ben ist. Die Stroatklinkers sind bereits seit über 25 Jahren on 
the Road! 
Besonders bekannt sind sie durch die Vertonung der Texte des 
Groninger Dichters Ede Staal geworden, dessen Texte im Gro-
ninger Platt auch für plattdeutsch versierte Hörer recht gut zu 
verstehen sind. All dies wird wieder in einer äußerst humor-
vollen und unterhaltsamen Bühnenshow präsentiert.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend mit erstklas-
siger akustischer Musik und dem immerwährenden Kampf der 
fünf Musiker um das einzige Mikrofon.
Karten sind zum Preis von 15,00 Euro unter Tel. 
04954 3356 oder E-Mail:  
muehlenkonzert@t-online.de erhältlich.

5K
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 IHR LEISTUNGSSTARKER PARTNER!
Wir sind für 
Sie tätig in 
den Bereichen:

Erdarbeiten und Lohnbetrieb e.K.
Straßen- und Tiefbau GmbH

Land- und Baumaschinenservice GmbH
Firreler Str. 115    26835 Firrel   Tel. 0 49 46 / 899 60 - 0   Fax 767

www.debuhr�rrel.de   info@�rmadebuhr.de

• Reparatur & Service für Land- und Baumaschinen
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Unsere Gartentipps für 

den Februar 2020

Aktuelles aus dem Gartencenter und 

Gartengestaltung mit Pfiff
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Warum wir bereits alle auf dem 
richti gen Weg sind. 
Auf der Suche nach unserem Glück und 
Erfolg kann es passieren, dass wir uns fra-
gen, wieso es so lange dauert und nicht so 
recht klappen will. Trotz Anstrengung und 
Fleiß, will der Durchbruch nicht so recht 
gelingen. Und überhaupt: Es fehlt die klare 
Linie. Kennst du Gedanken oder Sätze wie 
„Du bist ja sprunghaft !“?
Dich interessiert aber auch so viel. Und ge-
rade, wenn Du glaubst Dein Thema endlich 
gefunden zu haben, kommt Dir eine besse-
re Idee. Es liegt nicht daran, dass Du keine 
Lust hast, zu wenig nachdenkst oder es 
nicht weist. Aber Klarheit fühlt sich anders 
an. Wieso mache ich so viele unterschied-

liche Sachen? Was ist mit mir los, dass ich 
mich nicht festlegen will?
Alles, was Dir passiert ist, was Du gelernt 
hast und was Du erlebt hast, hat einen 
Grund! Das ist deine Geschichte! Es ist 
dein Know-how. 
Ich habe mich gefragt, warum ich erst 6 
Jahre im Call-Center als Verkäuferin bei 
der Deutschen Bank war, meine erste Aus-
bildung vor 20 Jahren zur Mentaltrainerin 
gemacht habe und ich dann doch als Bera-
terin für Verkauf und Existenzgründung ge-
arbeitet habe. Ich habe 6 Jahre Story-Mar-
keti ng gecoacht und mich mit dem Thema 
Beziehungen intensiv auseinander gesetzt. 
Und da kam noch vieles mehr.
Ich habe lange nicht verstanden, wieso ich 

diesen Weg gehen musste. Meine Schei-
dung, mein Business von 0 au� auen, al-
leinerziehend sein und dann habe ich auch 
noch 9 Jahre gebraucht, um einen Partner 
anzuziehen, der zu mir passt. 
Doch dann habe ich alles verstanden! Al-
les, was ich je erlebt habe, hat mich zu 
dem Menschen gemacht, der ich heute 
bin. Ich verstehe und unterstütze starke 
selbstständige BusinessFrauen. Ein starkes 
Mindset, eine professionelle Kommunika-
ti on und ein strategisches Marketi ng sind 
dabei meine unverzichtbaren Werkzeuge.
Ich habe in meiner Vergangenheit alles ge-
lernt und mitbekomme, was ich brauche 
und was mir heute hilft  um mein Business 
erfolgreich zu machen. Ich habe auf mei-
ner Reise alles bekommen um meine Kun-
den erfolgreich zu machen und dies mit 
Leichti gkeit und Freude zu schaff en.
Ich habe über 450 Selbstständige begleitet 
und kann auf so auf viele Branchen und 
Persönlichkeiten zurück blicken. Ich konn-
te ihnen allen weiterhelfen.
Aus diesem Grund weiß ich heu-
te, warum mein Weg genau rich-
ti g war und es immer noch ist. Auch 
Dein Weg ist Deine Geschichte! Es ist 
Dein Geschenk! Das ist Dein Potenzial!

Deine Gwendolyn

Willst auch Du Dir ein Business au� auen 
und andern helfen ihr Leben auf Erfolg und 
Glück zu drehen? Dann lass uns sprechen. 
Ich biete aktuell 3 Programme zum Thema 
Strategie und Mindset an, um in die Um-
setzung zu kommen sich ein erfolgreiches 
Business zu schaff en. Buch Dir jetzt noch 
einen Termin unter 
htt ps://gwendolynstoye.youcan-
book.me und lass uns reden! Dein 
Erfolgsprogramm ist bereits da!
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Plattdeutsche Komödie „Gendarms 
sünd ok blot Minschen“ im Oldersumer 
Klottjehuus
„De Theaterkring“ im Heimatverein Oldersum stellt am 21. Fe-
bruar 2020 sein neues Theaterstück vor. Die lustige Komödie 
„Gendarms sünd ok blot Minschen“ stammt aus der Feder von 
Wolfgang Santjer aus Bingum. Die plattdeutsche Übersetzung 
übernahm Elise Andresen-Bunjes aus Mitling-Mark.  
Seit November letzten Jahres proben die Schauspieler unter 
der Regie von Martina Appeldorn und der Assistentin Ulla 
Oelmann. Wie immer laufen in der Zeit vor der Premiere die 
Proben auf Hochtouren. Auch an dem aufwendigen Bühnen-
bild wird noch fleißig gearbeitet, die letzten Requisiten bereit-
gestellt und an der Bühnenausleuchtung gefeilt, bis dann der 
Vorhang endlich aufgeht.

Was erwartet die Zuschauer: 
Wenn sich der Vorhang öffnet, schauen die Zuschauer in den 
Dienstraum einer kleinen ländlichen Polizeidienststelle. Die bei-
den Ortspolizisten Hinnerk Schmörkel (Menno Appeldorn) und 
Jakobus Buskohl (Aiko Adamla) verrichten ihren Dienst mehr 
schlecht als recht. So bleibt es nicht aus, dass ihr Chef von der 
Dienstaufsicht die Dienststelle auflösen möchte. Um Argumente 
dafür zu sammeln, schickt er eine „Undercover-Polizistin“ (Kers-
tin von Garrel) auf die Dienststelle. Schnell erfasst sie die unhalt-
baren Zustände und verbündet sich mit Hinnerks Ehefrau Teelke 

(Erna Redemacher). Turbulent wird es, wenn die Nachbarn ins 
Spiel kommen und ihre Anzeigen vortragen – so die neugierige 
Nachbarin Josepha von Kowalski (Hanna Janshen). Sie berichtet 
über unheimliche Schreie aus dem Nachbarhaus. Der Gemüse-
bauer Stindt (Manfred Müller) berichtet über seinen verwüsteten 
Garten. Zu allem Übel entpuppt sich der zugezogene Nachbar (Dr. 
Helmut Oelmann) als Pedant und Querulant. Der Agrarökonom 
Struukbessen (Jürgen Schirrmann) hat andere Probleme. Er sucht 
eine Frau und greift dafür zu einer unerlaubten List und dann gibt 
es an der Dorfstraße noch das „Haus“ von Lady Brunhild (Wal-
traut Stralucke).
Wenn schließlich die Liebe ins Spiel kommt, führt alles zum 
guten Ende. Die Zuschauer erwartet ein amüsanter Theater-
abend.

Folgende Termine sind für die Aufführungen
vorgesehen:
Die Premiere ist am Freitag, den 21. Februar 2020 
um 20:00 Uhr. Weitere Vorstellungen sind am 
26. und 28. Februar, am 01., 04., 07., 08., 10., 13. und 
14. März 2020 - jeweils um 20.00 Uhr.

Alle Aufführungen finden im Klottjehuus des Heimatvereins 
Oldersum an der Zinngießerstraße statt.
 
Kartenvorbestellungen sind täglich von 16:00 bis 18:00 Uhr 
telefonisch unter 04924 – 2905 möglich.
 

Das Ensemble von links stehend: Kerstin von Garrel, Waltraut Stralucke, Dr. Helmut Oelmann, Ulla Oelmann, Sytze Hiemstra, Manfred 
Müller, Hanna Janshen, Jürgen Schirrmann, Erna Rademacher, Martina Appeldorn  -  von links sitzend: Aiko Adamla, Menno Appeldorn  

6H
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Fläche

DIREKT
IN VEENHUSEN

VIELSEITIG NUTZBARE GEWERBEEINHEITEN

Die Flächenzuschnitte sind flexibel und für
vielfältige gewerbliche Nutzung geeignet. Wir
richten uns nach Ihrem Bedarf und planen
individuell nach Ihren Wünschen.
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin und lassen
Sie sich beraten.

Direkt am Kreisverkehr in Veenhusen können wir
Ihre Idee verwirklichen. Die freien Flächen liegen
verkehrsgünstig - bis zur Autobahn 31 sind es nur
1,5 km, die Stadt Leer liegt etwa 10 km entfernt.
Auch von Oldenburg, Emden, Aurich und Papen-
burg kann der Standort gut erreicht werden.

Sofort-Informationen unter:
04954/ 948 720

Immobilien GmbH

Real Immobilien GmbH
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
www.real-immobilien.org

Sie suchen einen Standort für ... Ihre Praxis oder Therapieräume?
Oder für den Einzelhandel?
Oder für eine Kanzlei, ein Restaurant,
ein Büro, eine Werkstatt ...?

Wir haben die passende Gewerbeeinheit für Sie!

Gemeinde Moormerland

Leer

Verkehrsgünstige Lage
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Das Angehörigen -
Entlastungsgesetz

Anfang des Jahres ist das sogenannte Ge-
setz zur Entlastung unterhaltsverpfl ichte-
ter Angehöriger im Bereich der Sozialhilfe 
und der Eingliederungshilfe in Kraft  getre-
ten. Dieses Gesetz dient der Entlastung 
unterhaltsverpfl ichteter Menschen, deren 
Angehörige Sozialleistungen beziehen. 
Betroff en von diesem Entlastungsgesetz 
sind vor allem Angehörige von pfl egebe-
dürft igen Eltern, die einen Heimplatz zur 
Pfl ege nutzen und deren eigenes Einkom-
men nicht ausreicht, um die monatlichen 
Kosten zu tragen. In diesen Fällen springt 
das zuständige Sozialamt zunächst ein und 
zahlt die Diff erenz der ungedeckten Kos-
ten. Diese Kosten des Sozialamtes können
gegenüber unterhaltsverpfl ichteten Kin-
dern geltend gemacht werden, was durch 
die Sozialämter auch so versucht und 
prakti ziert wird. Mit dem neuen Gesetz 
gilt jedoch, dass die Verpfl ichtung zur Un-
terhaltszahlung erst bei einem
Jahreseinkommen von über 100.000,00 € 
erfolgen soll, was viele bisher zur Zahlung 
verpfl ichtete Kinder entlasten wird. Diese 
bereits im Rahmen der Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung beste-
hende 100.000,00 € Grenze gilt nunmehr 
auch für den Bereich der Hilfe zur Pfl ege 
und wird auf die gesamte Sozialhilfe aus-
geweitet. Was umfasst die 100.000,00 €?
Die 100.000,00 Euro-Grenze umfasst das 
gesamte Jahresbrutt oeinkommen. Das 
bedeutet, dass auch sonsti ge Einnahmen, 
wie aus Vermietung, Verpachtung oder 
Wertpapierhandel als Einkommen im
Sinne der 100.000,00 Euro-Grenze zu 
berücksichti gen sind. Kommt es nur auf 

mein Einkommen an oder muss mein Ehe-
partner zahlen, wenn er oder sie über 
100.000,00 € verdient ? Nein, der Unter-
haltsanspruch geht nur auf den Sozialhilfe-
träger über, wenn die unterhaltspfl ichti ge
Person mit der leistungsberechti gten Per-
son im ersten Grad verwandt ist. Insofern 
sind Schwiegerkinder vom Übergang des 
Unterhaltsanspruchs auf den Sozialhilfe-
träger nicht betroff en. Kann ich bisher ge-
leistete Zahlungen zurück verlangen ?
Nein, eine rückwirkende Anwendung der 
Regelungen erfolgt nicht. Das Gesetz ist 
am 1. Januar 2020 in Kraft  getreten und 
gilt ab diesem Zeitpunkt für alle laufende 
Fälle. Unser Rat !
Viele bisher zur Unterhaltszahlung Ver-
pfl ichtete wird eine Entlastung treff en, 
die allerdings teilweise akti v eingefordert 
werden muss. Sollten Sie derzeit Zahlun-
gen für Ihre pfl egebedürft igen Eltern an 
ein Sozialamt erbringen, so sollten Sie die 
Verpfl ichtung überprüfen lassen, um zu-

künft ige Zahlungen zu verhindern.
Daneben ergeben sich aus der neuen ge-
setzlichen Regelung noch andere Möglich-
keiten. Waren Sie bisher und derzeit un-
sicher, ob die Unterbringung der Eltern/
Angehörigen in einer entsprechenden 
Pfl egeeinrichtung für Sie mit Kosten ver-
bunden ist und Sie haben deshalb auf eine
eigene Erwerbstäti gkeit teilweise oder 
ganz verzichtet, kann sich nunmehr eine 
andere Situati on zur Bewertung einstel-
len. Es kann sich Ihnen die Möglichkeit 
eröff nen, einer Erwerbstäti gkeit nachzu-
gehen bzw. diese zu erweitern.
Wir helfen Ihnen gerne bei der Prüfung 
bzw. Verhinderung weiterer Zahlungen 
und der Prüfung der rechtlichen Möglich-
keiten.

Rechtsanwalt und Fachanwalt
Niklas Sander

Angehörigen-Entlastungsgesetz
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Das Erstlingswerk der Autorin ist ein Krimi, der uns in ihre 
Wahlheimat Ostf riesland -- rund um Leer -- entf ührt. 

Ein verwaister Hof im Hammrich wird neu bezogen. 
Neugierig und ein wenig argwöhnisch beobachtet füllt 
sich der Hof mit einer eigensinnigen Alt-Männer-WG. 
Schon kurz darauf bringt ein Leichenfund auf dem Hof 
Unruhe ins Dorf; und es sollte nicht die einzige Leiche 
bleiben... 
„Drei Mordfälle gleichzeiti g waren der Albtraum und 
an allen Enden mangelte es an Personal.“ (Zitat Hall-
bauer) 
Kurzweilige Dialoge der feinfühlig und äußerst an-
schaulich dargestellten beteiligten Personen in Hoch- 
und Platt deutsch umrahmen das spannende Gesche-
hen. 
Viel Spaß beim Lesen ... und vielleicht geht es auch 
weiter ??!? 

Rita Maria Hallbauer „Ene mene meck“ , ein Ost-
friesland-Roman 
Verlag Co-Buch, 13,80 Euro 
Erstverkaufstag 03.03.2020 

Bordes
Buchti pp
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J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Dr.-Warsing-Str. 288
26802 Moormerland-Warsingsfehn
Tel.: 04954 - 951010

J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Industriestraße 9 - 11
26789 Leer
Tel.: 0491 - 929401

Feinsteinzeug Terrassenfliesen
• diverse Farben
• fleckunempfindlich
• einfache Reinigung
• durchgefärbt, 

keine Oberflächenbehandlung notwendig
• rutschfest R10
• sehr verschleißbeständig
• problemlose Verlegung
• Format 60 x 60 x 2 cm
• Andere Formate auf Anfrage lieferbar
• Preis auf Anfrage

beige anthrazit dunkelgrau holzoptik oliv
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Omas Tipps zum Backen

Für Ihren nächsten Hefeteig rühren Sie die 
Hefe einmal mit Butt ermilch an. Der Teig 
wird locker und feinporig.
Was Hefekuchen nicht darf? Auf dem 
Blech erkalten, sonst wird er weich.

Honigkuchen wird mit gutem Schweinefett  
besonders zart und schmackhaft .
Ein eingefrorener Käsekuchen muss beson-
ders sorgfälti g aufgetaut werden, damit er 
schön cremig bleibt. Man stellt ihn deshalb in 
den Kühlschrank zum Auft auen!

Käsekuchen fällt nach dem Backen nicht 
mehr zusammen, wenn man zehn Minuten 
vor Ende der Backzeit mit einer feinzinkigen 
Gabel einige Male in de Kuchen sti cht.

Fahrer gesucht! 

Der Taxiruf Lüdke wurde im Jahr 1997 ge-
gründet und hat seit Februar 2017 auch 
eine Niederlassung in Moormerland. Sie 
sind dabei u.a. Ansprechpartner für Kran-
kenfahrten in allen Bereichen (Dialyse, 
Rollstuhl, Pflegerollstuhl, Fragen rund um 
den Ablauf der Genehmigung usw.). Um 
den Kunden einen umfassenden Service 
bieten und die enorm hohe Nachfrage be-
dienen zu können, wird die Anzahl an 
Fahr-zeugen derzeit stetig erweitert. Für 
das Team in Moormerland sucht der 
Taxiruf Lüdtke daher zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Kranken- und Schülerbeförderung Fahrer 
(m/w/d) auf Teilzeit oder auf 450 € Basis. 
Die Fahrten finden jeweils tagsüber statt 
(Keine Nachtschichten). Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte an Taxiruf Lüdtke GmbH, 
Rathausring 1, 26849 Filsum  oder per 
Mail an luedtke@t-online.de. 
Bei Rückfragen erreichen Sie den Taxiruf 
Lüdtke auch telefonisch unter 
04957/912291. 

Taxiruf Lüdtke GmbH 
Rathausring 1 
26849 Filsum 

Telefon: 04957 I 912291 
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Hab‘ ich eine „Zuckerallergie“ ???

Sie vertragen keine Laktose (Milchzucker) oder können nur wenig 
Fructose (Fruchtzucker) zu sich nehmen?
Dann haben Sie vermutlich eine Laktoseintoleranz oder leiden 
unter einer Fructosemalabsorbti on. Was das bedeutet und war-
um es sich bei der „Zuckerallergie“ nur um einen Mythos handelt, 
wollen wir im Folgenden aufdecken.
Eine Allergie ist eine Abwehrreakti on des Körpers. Dabei ver-
wechselt der Körper harmlose Umweltstoff e, wie z.B. Pollen, mit 
Krankheitserregern und versucht sie zu bekämpfen. Eine Allergie 
ist also eine Überempfi ndlichkeitsreakti on des Immunsystems, 
wobei harmlose Stoff e als gefährliche Fremdkörper angesehen 
werden.Bei einer Intoleranz hingegen hat der Körper Schwierig-
keiten, besti mmte Nahrungsbestandteile aufzunehmen und rich-
ti g zu verarbeiten, sodass es zu einer Unverträglichkeitsreakti on 
kommt.Im allgemeinen Sprachgebrauch wird häufi g fälschlicher-
weise von einer „Laktoseallergie“ oder einer „Fruchtzuckeraller-
gie“ gesprochen, jedoch handelt es sich hierbei um eine vermin-
derte Verarbeitung bzw. Aufnahme dieser Zucker im Darm.
In sehr seltenen Fällen gibt es eine erbliche Fructoseintoleranz, 
welche ganz klar von der hier beschriebenen Form zu unterschei-
den ist und speziell behandelt werden muss!

Kleine „Zuckerkunde“:

Es gibt Einfachzucker (Tabelle: 1) und Zweifachzucker. Die Zwei-
fachzucker sind jeweils aus zwei Einfachzuckern aufgebaut, die 
chemisch miteinander verbunden sind (Tabelle: 2).

Tabelle 1. Die Grundbausteine für Zucker:
Glucose (Traubenzucker)
Fructose (Fruchtzucker)
Galaktose (enthalten im Milchzucker)

Tabelle 2. Der Au� au der Zweifachzucker:
Haushaltszucker (Saccharose) : Glucose - Fructose
Milchzucker (Laktose) : Glucose - Galaktose
Malzzucker (Maltose) : Glucose - Glucose

Worin besteht das Problem 
bei einer Laktoseintoleranz?
Laktose ist vor allem in Milchprodukten, aber auch als Binde-
mitt el in Produkten, von denen man das nicht erwarten würde, 
enthalten. Die Intoleranz entsteht durch einen Mangel von Lak-
tase (Verdauungsenzym) in den Verdauungssäft en des Dünn-
darms, die den Milchzucker in ihre beiden Einfachzucker (Tabelle: 
2) aufspaltet. Ist Laktase nicht vorhanden, kann Laktose nicht in 
ihre Einzelzucker zerlegt und somit nicht in das Blut aufgenom-
men werden. Der im Darm verbleibende Milchzucker verursacht 
Durchfall. 
Weitere Symptome einer Laktoseintoleranz sind Darmkrämpfe, 
Übelkeit und Müdigkeit. 14% der Deutschen haben eine Laktose-
intoleranz, damit ist sie das am weitesten verbreitete Stoff wech-
selproblem.Laktasemangel ist geneti sch bedingt. Die Enzymakti -
vität nimmt bis zum 5. Lebensjahr konti nuierlich ab, wodurch sich 
der Enzymmangel erst im Grundschulalter bemerkbar macht.
Um herauszufi nden, ob man wirklich eine Laktoseintoleranz hat, 
gibt es einfache Diagnosemöglichkeiten. Wird eine Laktoseinto-

8T
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leranz festgestellt, bedeutet es nicht, dass 
man auf alle Milchprodukte verzichten 
muss. In der Regel sind länger gereift e 
Schnitt käse laktosefrei, da die Milchsäure-
bakterien diese bereits abgebaut haben 
und ansonsten sollte man laktosefreie 
Milchprodukte (Milch, Jogurt, etc.) auf-
nehmen. Der Verzehr muss auf die eigene 
Verträglichkeit angepasst werden. Beim 
Essen, z.B. im Restaurant, können aber 
auch Laktasetablett en eingenommen wer-
den, die dann die Laktose spalten.

Was passiert bei einer 
Fructosemalabsorbti on?
Normalerweise wird die Fructose im 
Dünndarm von einem Transportsystem 
aufgenommen und ins Blut geleitet.
Bei einer Fructosemalabsorpti on tritt  ein 
vorübergehender Defekt dieses Trans-
portsystems auf, der die Aufnahme der 
Fructose in die Dünndarmwand stark ein-
schränkt. Dies führt dazu, dass die Fruc-
tose in den Dickdarm weitergeleitet wird 
und diese dann Flüssigkeit in den Darm 
zieht. Weiterhin zersetzen die Bakterien 
die Fructose zu Kohlenstoff dioxid und Me-
than. Die Folge sind Bauchschmerzen, Blä-
hungen und Durchfall.
Um die Beschwerden zu behandeln, muss 
2 Wochen eine weitgehend fructosefreie 

Diät durchgeführt werden (Tabelle: 3).
Fructose kommt überwiegend in Obst, Ge-
müse, Honig und Haushaltszucker vor. Am 
Anfang der Therapie sollten keine Birnen, 
Datt eln und Pfl aumen, Vollkornprodukte 
und blähende Lebensmitt el, wie Zwiebeln, 
Bohnen, Lauch und Kohlgemüse gegessen 
werden.Beim Backen sollte ein großer Teil 
des Haushaltszucker durch Traubenzucker 
(erleichtert die Fructoseaufnahme ins 
Blut) ersetzt werden.Zudem wird empfoh-
len viel zu trinken, langsam zu essen und 
5-6 kleine Mahlzeiten täglich aufzuneh-
men.
Damit das Transportsystem wieder ange-
regt wird, sollte nach zwei Wochen lang-
sam wieder begonnen werden, vorsichti g 
Fructose aufzunehmen und dabei die ei-
gene Verträglichkeitsgrenze zu testen (Ta-
belle: 4). Die Mengen sollten individuell 
langsam gesteigert und ein Lebensmitt el 
nach dem andern ausgetestet werden.Be-
sondere Vorsichti g gilt beim Verzehr von 
zuckerfreien Süßigkeiten (z.B. Kaugummis, 
Bonbons), da diese Sorbit enthalten, ei-
nen Stoff  der die Aufnahme von Fructose 
verschlechtert und deshalb unbedingt ge-
mieden werden sollte.
Ein Bericht der SEK [Ronja Tank 
und Amke Ubben]
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Tabelle3: Fructosegehalt ausge-
wählter Lebensmitt el, die auch in 
den ersten zwei Wochen in der 
Regel gut verträglich sind.

Angaben pro 100g Lebensmittel

Spinat                                 0,1g
Kartoff eln                 0,2g
Feldsalat                 0,2g
Champignons                 0,2g
Kopfsalat                 0,6g
Gurke                                 0,9g

Tabelle4: Fructosegehalt für wei-
tere Lebensmitt el

Angaben pro 100g Lebensmittel

Erbsen (blähend)                 0,7g
Blumenkohl (blähend) 0,9g
Brokkoli                                1,0g
Zucchini                                1,0g
Kohlrabi                                1,2g
Bohnen (blähend)               1,3g
Kürbis                                1,3g
Möhre                                1,3g
Paprika                                1,3g
Tomaten                                1,5g
Zwiebeln (blähend)            1,6g
Erdbeeren                2,2g
Bananen                                3,4g
Wassermelone                3,9g
Kiwi                                4,6g
Äpfel                                5,7g
Kirschen                                6,1g
Birnen                                6,7g
Weintrauben                7,1g

Das Team der Expertenküche der FCSO
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 Priesknobeln

„Oh, wat hest du daar denn?“ Richard 
keem üm Teeti ed rin un seeg, dat sien 
Hilde en Steekrööv kört schnieden de. 
„Ik will Steekröven koken. De olle Stum-
melsteert, de du bi´t Priesknobeln wun-
nen hest, liggt mi in de Köhlkasten al 
länger in Weg!“
  „Un Tee? Gi�   dat kien Tee?“ „Tee is 
lang klaar! Ik kann nich so rüm sitt en.“ 
Hilde nehm de Kumm mit de Steekröven 
up Schoot un weer bi´t Tee drinken an 
schielen un lütt schnieden. De Swiens-
teert kook al in de groot Pott . Nu schul-
len de Steekröven un glieks de Tuff els 
daar achter an. Denn weer dat Midda-
geten al bolt gaar.
„Nu beklaag di man nich över de 
Swiensteert. Ik hebb de wenigstens mit 
na Huus kregen. De Mett würst, Käässtü-
cken un besünners de Torten sünd doch 
so upfreten wurden.“ Richard drüff  daar 
gar nich an denken. Twee Daag weer he 
mit Magenkniepen rümlopen un denn 

noch all de Krüden daarto. Hilde drüff  
he dat nich vertellen. Denn weer van 
daar ok noch en Segen kamen.
„Ik hebb daar noch en Paar Wurst un en 
Stück Speck mit inkookt. Anners harr ik 
daar ganz kien Schmack an kregen.“ Hil-
de meen, se muss Richard upklären. „Jo, 
dat is ok man en mickrigen Steert. Dat 
weren noch Tieden, as man de Steert 
up Teller in Runnen leggen kunn. Mien 
Bröör un ik hebbt hebbt de enkelt Litt en 
tellt un well am mesten harr, harr wun-
nen. Sogaar Pootjes wurren kookt. Wi 
eten de all geern. Nu kannst mi daar mit 
jagen.“
Hilde un Richard schudeln sik beid. De 
Tieden harren sik ännert. Se sülven eten 
ok nich mehr so fett . „Hilde, kannst du 
die besinnen, dat uns Lars hier an Disch 
seet mit en Pootje in sien lütt Hannen? 
He weer höchstens veer Johr old.“ „ Jo, 
sien lütt Hannen kunnen de bolt nich 
hollen. Wo kunnen wi hüm de blot ge-

ven? Vandaag, darti g Johr later, dröff st 
hüm ja nich maal mehr mit Swienfl eesk 
kamen.“

  Hilde reeg sik jedes Maal up, dat he 
doch so küsch in Eten wurden weer. Frö-
her harr he allens eten. Se kunn dat nich 
begriepen. Aver wat maakt en Moder? 
Se kookt so, dat ehr Kind dat ok mag. 
Nu geev dat denn mager Gefl ügelfl eesk 
oder ok en good Stück Rindfl eesk.
„Moder, reeg di nich up!“  beruhig Ri-
chard ehr. „Dat ännert sik ok weer. Wi 
eet, wat wi möögt.“ De Steekröven har-
ren ehr mit de Stummelsteert ok lecker 
schmucken.
 Richard wull aver nich weer na en Pries-
knobeln. He weer na sien Menen doch 
över d´Johren.
                                                              
Helma Gerjets

10
M
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Steekröben

750g – 1kg Steekröben (TK oder frisch)

750g           Kartuff els

1                 Swiensteert

2                 Pootjes

2                 (Nieren) oder bloß

1 Schief      döörwussen Buukfl eesch

4                 frisch Kookwurst

                   Solt, Peper

Fleeschwaren meest gaar koken, denn de schielt un in Striepen 

schneden Steekrööv un de schielt Kartuff els, genauso lütt  schneden, 

daarto geben. Mit Solt un Peper würzen. Dat Fleesch ut Pott  nehmen 

un denn de Steekröben mit de Kartuff els verstampen. Düchti g mit 

Solt un Peper afschmecken.

Steckrüben

750g – 1kg Steckrüben (TK oder frisch)

750g           Kartoff eln

1                 Schweineschwänzchen (Steert)

2                 Schweinepfötchen (Pootjes)

2                 (Nieren)   oder nur

1 Scheibe   durchwachsenes Bauchfl eisch

einige         frische Kochwürste

                   Salz, Pfeff er

Fleischwaren fast gar kochen und dann die geschälte, in Streifen ge-

schnitt ene Steckrübe und die geschälten Kartoff eln, ebenfalls klein-

geschnitt en, hinzufügen. Mit Salz und Pfeff er würzen. Das Fleisch aus 

dem Topf nehmen und das Gemüse stampfen. Kräft ig mit Salz und 

Pfeff er abschmecken.

Helma Gerjets

Cornfl akes-Butt erkuchen
1 B.  Schlagsahne
1 B.  Zucker
¾ B. Zucker oder Honig2 B.  Mehl
1 P.   Backpulver
4      Eier
3 El  Milch
180g Butt er
3 B.  Cornfl akes

Die Schlagsahne halbsteif schlagen, ausgewaschenen Becher als Maß nut-
zen. 1 Becher Zucker einrieseln lassen, Sahne weiterschlagen.  Mehl, Back-
pulver und dann die Eier nach und nach unterrühren. Auf ein gefett etes 
Backblech geben.
Bei 200° Ober/Unterhitze auf mitt lerer Schiene 10 Minuten vorbacken.
Jetzt die Butt er mit dem Zucker oder Honig und drei Esslöff el Milch erwär-
men und die Cornfl akes dazugeben. Diese Masse auf dem Teig verteilen 
und nochmals 10 Minuten backen.

Helma Gerjets11
M

Koch- und Backti pps
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Ihr Händler für Getränke und
Zeitschriften sowie vieles mehr...

Ihre Poststation und
Lotto-Annahmestelle

Karten für das plattdeutsche
Theaterstück in Neermoor
sind hier noch erhältlich.

Kiosk am Kreisel
Kirchstraße 7
26802 Moormerland
Telefon 04954/893459

sind hier noch erhältlich.

Wir brauchen für die Produktion 
und den Verkauf Verstärkung.

Dafür benötigen wir einen Bäcker 
oder einen Produktionshelfer 

m/w/d
und eine Verkaufskraft 

auf 450,--€ oder 25-30 Std
 wöchentlich.

Lust auf süsse Sachen,
 dann jetzt bewerben! 

Bäckerei Wallenstein
Am Großen Tief 14

26802 Moormerland
Telefon 04924-389
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IGS Moormerland gewinnt den 
Niedersachsen-Cup
Bei der vierten Teilnahme reichte ein 1:0-Sieg gegen 
die IGS Goslar zur Meisterschaft
Drochtersen. Bereits zum 39. Mal fand am Tag der Zeugnisaus-
gabe der Niedersachsen-Cup der Gesamtschulen Niedersachsens 
statt. Als Titelverteidiger veranstaltete die Elbmarschen-Schule 
KGS Drochtersen das diesjährige Fußballturnier, an dem schließ-
lich 20 Gesamtschulen teilnahmen. Aus Ostfriesland reiste nur 
die Lehrer-Mannschaft der IGS Moormerland nach Drochtersen.
In der Vorrunde spielte die IGS Moormerland zunächst gegen die 
KGS Sehnde. Nach schönem Zuspiel von Jetses brauchte Modder 
den Ball nur noch am Torwart vorbei einzuschieben. Als der Tor-
wart kurz darauf einen satten Flachschuss von Jetses nicht fest-
halten konnte, staubte Modder zum 2:0-Endstand ab. Im zweiten 
Gruppenspiel wartete mit der KGS Hemmingen direkt ein Tur-
nierfavorit auf die Moormerländer, denn Hemmingen gewann 
den Niedersachsen-Cup im Jahr 2018. Entsprechend spannend 
verlief das Spiel, Hemmingen richtete sich auf die spielstarken 
Moormerländer taktisch clever ein. Doch als Lödden ein Zuspiel 
ins Zentrum geschickt verarbeitete und auf Zumdohme durch-

steckte, lief dieser allein auf den Torwart zu und sorgte für den 
umjubelten 1:0-Siegtreffer. Anschließend stand das Spiel um den 
Gruppensieg an. Gegner dieser Partie war die KGS Clenze, die 
beide Gruppenspiele zuvor souverän gewann. Beide Teams neu-
tralisierten sich im Mittelfeld, Großchancen konnten sich beide 
Mannschaften nicht herausspielen, sodass es am Ende bei einem 
leistungsgerechten 0:0-Unentschieden blieb. Damit stand der 
Viertelfinal-Einzug der Moormerländer vorzeitig fest. Im letzten 
Gruppenspiel trafen die Moormerländer auf die KGS Bad Beven-
sen. Die bis dato sieglosen Bad Bevenser zogen sich in die eigene 
Spielhälfte zurück, der IGS Moormerland fiel im Spiel nach vorne 
zu wenig ein. Als unmittelbar vor Spielende die KGS Bad Beven-
sen erstmals vor das Tor der Moormerländer kam, erzielte sie 
nach einer Ecke den nicht unverdienten 1:0-Siegtreffer. Als Grup-
penzweiter – die KGS Clenze gewann auch ihr letztes Gruppen-
spiel – wartete nun die IGS Wilhelmshaven, die als Gruppensieger 
in das Viertelfinale einzog und letztmals den Niedersachsen-Cup 
im Jahr 2016 gewann.
Im ersten Viertelfinale des Turniers drängte die IGS Wilhelmsha-
ven die Moormerländer mit einem mitspielenden Torwart früh 
in die eigene Spielfeldhälfte, doch nach schnellen Ballgewinnen 
konnte die IGS Moormerland immer wieder Nadelstiche setzen. 
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Nachdem sich die Moormerländer erstmals in der Wilhelmshave-
ner Spielfeldhälfte festspielten, zögerte Zumdohme nicht lange 
und zog aus halbrechter Position ab. Der Torwart der Wilhelmsha-
vener, der von Modder vor dem Tor leicht irritiert wurde, musste 
diesen Flachschuss passieren lassen. Die Moormerländer führten 
1:0. Anschließend wurden die Angriffe der IGS Wilhelmshaven 
wütender, durch den mitspielenden Torwart gelang es den Wil-
helmshavenern immer wieder Überzahlsituationen zu kreieren. 
Die Abwehr der Moormerländer um Jetses und Fekkers agierte 
konzentriert und konnte dem Druck standhalten. Nach einem 
Ballgewinn in eigener Spielfeldhälfte wurde Modder dann mit 
einem Steilpass bedient. Allein auf den Torwart zu laufend spielte 
er quer, sodass Veldhuis den 2:0-Endstand besorgte. 
Im Halbfinale wartete schließlich die KGS Laatzen, die im Vier-
telfinale den Niedersachsen-Cup-Sieger aus dem Jahr 2017, die 
Gesamtschule Schinkel aus Osnabrück, im Neunmeterschießen 
besiegte. Beide Mannschaften waren darauf bedacht, keine Feh-
ler zu machen, sodass das Spiel zumeist im Mittelfeld stattfand. 
So war es auch folgerichtig ein Distanzschuss der KGS Laatzen, 
der für Gefahr sorgte. Doch Ohlhoff, Torwart der IGS Moormer-
land, parierte den Ball mit Bravour. Kurz vor Spielende bediente 
Lödden mit einem hervorragenden Zuspiel Modder, der den Ball 
mit der Sohle mitnahm, sich um die eigene Achse drehte und den 
Ball über Torwart und auch Tor hinweg lüpfte, sodass es beim Un-
entschieden blieb. Im anschließenden Neunmeterschießen tra-
fen Modder und Zumdohme, Ohlhoff hielt den zweiten Ball der 
Laatzener. Den folgenden Neunmeter versenkte Jetses, sodass 
der Finaleinzug der Moormerländer gesichert war. 

Das Finale bestritten die Mannschaften der IGS Moormerland 
und IGS Goslar, die im Neunmeterschießen den Vorjahressie-
ger, die IGS Drochtersen, besiegte. Zunächst zog sich die Mann-
schaft der IGS Moormerland zurück und wartete auf Fehler des 
Gegners. So nutzten die Moormerländer auch unmittelbar nach 
Anpfiff der Partie einen der ersten Ballgewinne zur Führung. Veld-
huis attackierte seinen Gegenspieler, stellte seinen Fuß in den 
Passweg des Gegners und setzte Modder mustergültig in Szene. 
Modder zögerte nicht und schoss aus etwa 12 Metern auf das 
Tor. Der etwas zu weit vor dem Tor stehende Torwart war sicht-
lich überrascht und konnte den Ball nicht mehr abwehren. Die 
Moormerländer führten 1:0. Aus einer sicheren Abwehr heraus, 
in der auch Züchner überzeugte, setzte die IGS Moormerland nun 
auf Konter. Doch der IGS Goslar gelang es nicht, aus den größeren 
Spielanteilen Profit zu schlagen. Die wenigen Chancen der Gos-
larer entschärfte Ohlhoff und die Distanzschüsse wurden von der 
engmaschigen Abwehr der Moormerländer abgeblockt, sodass 
es beim 1:0-Sieg der IGS Moormerland blieb. Nach dem Schluss-
pfiff fand der Jubel der Moormerländer keine Grenzen, gemein-
sam mit den übrigen Mannschaften feierte die siegreiche Mann-
schaft ihre erste Niedersachsen-Meisterschaft im Schulgebäude 
der IGS Drochtersen bis spät in die Nacht hinein.
Im Jahr des zehnjährigen Schuljubiläums gibt es für die IGS Moor-
merland als amtierenden Niedersachsen-Meister somit doppel-
ten Grund zur Freude. Neben einer großen Schulveranstaltung 
zum zehnjährigen Schuljubiläum im Sommer richtet die IGS 
Moormerland anschließend im Winter 2021 dann die 40. Auflage 
des Niedersachsen-Cups erstmals in Moormerland aus.

 

04954 - 4372
0173 - 18 31 338

Bohlen • Mühle & Landhandel
Hauptwieke 18  • 26802 Warsingsfehn

www.muehle-bohlen.de • wolfgang@muehle-bohlen.de
Mo – Fr. 7.30 – 12.00 Uhr – 13.30 – 17.00 Uhr  •  Sa 7.30 – 12.00 Uhr – Mittwoch-Nachmittag geschlossen

Ab Mitte März Pflanzkartoffeln und anderes 
Saatgut sowie diverse Düngemittel für Ihren 
Kleingarten verfügbar.
Nutzen Sie die Kraft unseres Naturdünger 
vom Pferd oder Rind für Ihren Gemüse-Anbau. 

F.B.Bohlen
Inh. Wolfgang Bohlen

Mühle & Landhandel • Naturkost

STARK GEGEN MOOS
Schwefelsaures Ammoniak
bei uns ab sofort erhältlich.

Für den Garten granulierter Kalk 

vorrätig      3,90 € pro 25 kg
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24h NOTDIENST04954 93806 00

Worum geht es?
Am vierten Tag des jeweiligen Monats erhält einer der Teilnehmer in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr einen Anruf der Na so was-Redakti on. Ihre Aufgabe ist es 
dann, sich am Telefon als erstes mit den Worten „Na so was“ zu melden, um einen 
der tollen Monatspreise zu gewinnen.

Also nicht den Familiennamen, nicht den Firmennamen, nicht „Moin“ oder „Guten 
Tag“ , sondern „Na so was“ müssen Ihre ersten Worte am Telefon sein. Die mögli-
chen Monatsgewinne werden jeweils in der aktuellen Ausgabe veröff entlicht.

Wie können Sie teilnehmen?
Um an dem Telefonspiel teilnehmen zu können, ist es erforderlich, dass Sie 18 Jah-
re alt sind und sich telefonisch unter 04954/6029, per Postkarte an Edzardstraße 
19, 26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de registrieren. 
Bitt e teilen Sie bei der Registrierung Ihre Telefonnummer mit. Also worauf warten 
Sie noch? Ab sofort können Sie sich und Ihre Telefonnummer bei diesem Spiel 
registrieren lassen. Mitmachen und gewinnen, wenn`s klingelt und es heißt: „Na so 
was!“

Gewonnen hat:
Hinrich Bruns aus Kleinhesel. 
Er gewann einen Mixer.

Was gibt es nächstes Mal zu gewinnen?
Einen Hartschalenkoff er

Viel Glück!

 Das verrückte Telefonspiel
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Na so was - Rätselecke

Viel Glück!

Den 1. Preis, 6 Monate
einen Blumenstrauß von 
der Neermoorer Garten-
welt Klock aus Neermoor, 
gewann Galina Gett e aus 
Warsingsfehn.
Der Blumenstrauß wurde 
überreicht von Jana Geiken.

Gewinner des
Akku-Bohrhammers mit 
Zubehör: Karsten Bruns 
aus Hesel

Nachfolgende Preise gibt es zu gewinnen:
1. Preis: 6 Monate einen Blumenstrauß von 
unserem Werbepartner Klock aus Neermoor
2. Preis: Einen Grillabend im Landgasthaus
Hatshausen für 4 Personen
3. Preis: Einen Alltours-Reisegutschein im Wert von 100 €
4. Preis: Ein Raclett e
5. Preis: Ein Elektro Fondue von der Marke Russell Hobbs
6. Preis: Einen Crepes-Maker
7. bis 14. Preis: Weitere Sachpreise. 

Lassen Sie sich überraschen!

Die fehlenden Buchstaben fi nden Sie versteckt in diesem Magazin.
Also bitt e nochmal aufmerksam durchlesen. 
Die Lösungswörter von Februar bis Mai ergeben dann 
zusammengefügt den Lösungssatz.
Diesen Lösungssatz können Sie dann bis zum 30. Mai an 
die „Na so was“ – Redakti on senden. 
Die Postanschrift  lautet:
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland 
Gerne können Sie den Lösungssatz auch
per Mail an 
hans-juergen.aden@gmx.de schicken
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